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     Haus Kladower Forum

Kladower Konzerte 

Das alte Jahr ist (musikalisch) in unserem 
Haus Kladower Forum mit einer kleinen 
Besonderheit gegangen. Wir konnten ei-
nen Stummfilm sehen, mit Livemusik am 
Klavier und das neue Jahr fing richtig gut 
an: mit der kleinen, achtköpfigen „Big“-
Band Rusira Mixtett von Ruth Schepers 
in unserem kleinen Haus. Und manchmal, 
das ist der Nachteil von unseren langen 
Planungsfristen, gibt es eben auch über-
raschende Programmänderungen, für die 
wir nichts können und die Musiker auch 
nicht: manchmal bekommen sie den Super-
Auftritt, der endlich mal anständig bezahlt 
wird, dann gibt es eine Krankheit, na, wie 
das Leben eben so spielt. Und so musste 
das Konzert mit Peter Vasiček und Marta 
Vávrová wieder ausfallen ....
Und falls Sie heute, am 15. Februar dieses 
Heft schon in der Hand halten, dann flott los, 
um 17 Uhr hören Sie im Haus Kladower 
Forum den Bassisten Rene Bornstein mit 
seiner Gruppe TANN mit dem Programm 
„Nadel verpflichtet“. Ja genau! Mit soviel 
Humor spielen die auch.
Wenn Sie Gesang mögen und besonders, 
wenn von vielen Menschen gleichzeitig 
gesungen wird, dann sind Sie hier wieder 
richtig: beim „Winterfest der Stimmen“, 
am 28. Februar 2015 ab 15 Uhr im Fest-
saal des Ernst-Hoppe-Hauses, Lanzen-
dorfer Weg 30, mit dem 234er Bus direkt 
vor die Haustür. 
Das Programm steht noch nicht so ganz 
fest, aber dabei sein werden die Swin-
ging Glienicks aus Groß Glienicke, Viva 

Musica aus Kladow, Jazzomat aus Berlin 
und der Schüler-Chor der Hans-Carossa-
Oberschule!
Hören Sie mal vorbei.
Im März gibt es wieder ein kleines Experi-
ment: Rainer Maria Rilke, recitiert von 
Karl-Heinz Barthelmeus und gespielt von 
Albrecht Guendel-vom Hofe (Piano), 
Marcel Kroemker (Kontrabass) und 
Lucia Martinez Alonso (Percussion). Da 
wird nicht nur „gelesen“ und dann „gespielt“. 
Die Vier machen das so, dass sich Lyrik, und 
Sprache, der Rhythmus der Sprache begeg-
nen, sich horchend gegenüber sind, um dann 
eine Strecke gemeinsam zu gehen. Rilke 
kann’s besser sagen: „Und sie können nicht 
voneinander. Sie sind Freunde auf einmal, 
Brüder. Haben einander mehr zu vertrauen; 
denn sie wissen schon so viel Einer vom 
Andern.“
Am Sonnabend, den 21. März im Haus 
Kladower Forum um 17 Uhr.

René Bornstein und die Gruppe TANN    Foto: privat
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Von der Einen und dem Anderen haben 
Sie ja schon mal das Eine oder Andere in 
der einen oder anderen Zusammensetzung 
gehört, nun hier einmal alles ganz kom-
pakt: Tanja Becker (Posaune), Andreas 
Kaufmann (Saxophon), Corinna Reich 
(Gesang, Piano), Burkhard Weituschat 
(Kontrabass). Was wird ein-, zwei-, drei- 
und vierstimmig, getragen, hymnisch, flott 
und auch fröhlich gegeben? „Klassische“ 
Jazz-Balladen, Kompositionen der Musi-
kerInnen, Songs von Avishai Cohen, Chick 
Corea und natürlich Karibisches, importiert 
und auch komponiert von Tanja Becker.
Am Sonnabend, dem 18. April im Haus 
Kladower Forum um 17 Uhr.
Und wenn Sie dann im Wonnemonat Mai 
das Fest der Gewerbegemeinschaft Havelbo-
gen, die Ausstellung mit Bildern von Renate 
Eichler und die Lesung genossen haben, 
können Sie sich schon auf Sonnabend, dem 
13. Juni 2015 freuen: da gibt es wieder die 
Opern-Gala mit dem DSO-Abonnenten-
orchester unter der Leitung von Heinz 
Radzischewski im militärhistorischen 
Museum im Hangar 7, dieses unter der 
Leitung von Oberstleutnant Ralf-Gunther 
Leonhardt. Bitte schon mal vormerken!

Ein volles Programm. Wie wir das alles 
und auch alles Übrige, was sie in diesen 
Treffpunkten so lesen hinkriegen, fragen 
Sie? Nur mit Ihnen! Weil Sie Mitglied sind 
oder werden und mitmachen wollen oder 
uns einfach durch Mitgliedschaft fördern 
wollen (jetz mal ehrlich, sieben Euro im 
Monat wären doch drin, oder?), weil Sie 
spenden, weil Sie unsere Veranstaltungen 
besuchen. Nur so geht’s. 
Was sagten Sie grad? Öffentliche Mittel? Ja, 
die gab es, vor Jahren als Zuschuss für die 
Restaurierung des Hauses Kladower Forum 
vom Amt für Denkmalschutz. 
Vom Bezirksamt vom Senat, fragen Sie? 
Nein, nichts, nicht einen Cent, aber warme 
Worte, davon aber viele, aber nicht die seit 
Jahren leer stehende Kita, die bekommen 
wir nicht, die lässt man lieber weiter ver-
gammeln. Aber mit warmen Worten ist das 
Bezirksamt natürlich sehr dafür, dass wir die 
seit Jahren leer stehende Kita bekommen. 
Politiker eben, wie wir sie kennen und lie-
ben und wählen. Da ist nix mit „hands on! 
wir können das!“.
So, und jetzt freuen wir uns wieder auf die 
Musike!!!
Burkhard Weituschat
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